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Pressemitteilung

Arburg spendet weitere 400.000 Euro für internationale Ukraine-Hilfsprojekte 
· Großzügig: Jeweils 200.000 Euro für „Ärzte ohne Grenzen“ und SOS-Kinderdörfer

· Vielschichtig: humanitäre und medizinische Hilfe durch erfahrene, internationale Organisationen
· Wichtig: Unterstützung Hilfsbedürftiger liegt Arburg-Gesellschaftern am Herzen 
Loßburg, 11.05.2022
Arburg spendet für die Ukraine: Um den Betroffenen des Kriegs auf möglichst vielen Ebenen zu helfen, teilten die geschäftsführenden Arburg-Gesellschafter die großzügige Spende von 400.000 Euro auf zwei Organisationen auf: „Ärzte ohne Grenzen“ und SOS-Kinderdörfer erhielten jeweils 200.000 Euro für ihre humanitären und medizinischen Hilfsaktivitäten im Rahmen des Ukrainekriegs.   

Für das Familienunternehmen Arburg und dessen Gesellschafter stehen Menschen im Mittelpunkt, die Unterstützung Hilfsbedürftiger ist schon immer eine Herzensangelegenheit. So wurde bereits im April eine unternehmensweite Spendenaktion für die Ukraine-Hilfe des Landkreises Freudenstadt initiiert. In deren Rahmen spendete die Belegschaft 50.000 Euro, die Gesellschafter stockten die Summe dann auf insgesamt 150.000 Euro auf. Um die Hilfe für die Menschen in der Ukraine noch weiter auszubauen, wurden jetzt zusätzlich die international agierenden Organisationen „Ärzte ohne Grenzen“ und SOS-Kinderdörfer mit jeweils 200.000 Euro unterstützt. 
SOS-Kinderdörfer hilft Kindern und Familien

Das Projekt „Ukraine: Humanitäre Hilfe für Kinder und Familien“ der SOS-Kinderdörfer startete unmittelbar nach Kriegsausbruch. Neben akuter Soforthilfe werden betroffene Familien auch langfristig unterstützt. Die Aktivitäten umfassen den Transport in sichere Gebiete, die Unterbringung in angemieteten Unterkünften oder in SOS-Kinderdorf-Einrichtungen in benachbarten Ländern, die Beschaffung von Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Decken sowie medizinische Hilfe und psychosoziale Unterstützung. 
„Ärzte ohne Grenzen“: medizinische und humanitäre Hilfe

„Ärzte ohne Grenzen“ sind in über 70 Ländern aktiv, um Leben zu retten. Auch hier liegt bei der Spende der besondere Bezug auf dem Ukraine-Krieg. Die Aktivitäten sind vielschichtig: Neben der Lieferung medizinischer und humanitärer Hilfsgüter werden unter anderem auch das Personal ukrainischer Krankenhäuser geschult, Verletzte in mobilen Kliniken behandelt oder mit einem für medizinische Zwecke umgebauten Zug evakuiert. Hinzu kommt die Versorgung von Geflüchteten in den Grenzgebieten. 
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Die geschäftsführenden Arburg-Gesellschafter Renate Keinath, Michael Hehl und Juliane Hehl (v. l.) mit den symbolischen Spendenschecks für „Ärzte ohne Grenzen“ und SOS-Kinderdorf.
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Über Arburg

Das deutsche Familienunternehmen Arburg gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Das Produktportfolio umfasst Allrounder-Spritzgießmaschinen mit Schließkräften zwischen 125 und 6.500 kN, Freeformer für die industrielle additive Fertigung sowie Robot-Systeme, kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen und weitere Peripherie.

In der Kunststoffbranche ist Arburg Vorreiter 
bei den Themen Produktionseffizienz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Das Programm „arburgXworld“ umfasst alle digitalen Produkte und Services und ist gleichzeitig der Name des Kundenportals. Die Strategien zur Ressourcen-Effizienz und Circular Economy sowie alle Aspekte und Aktivitäten dazu sind im Programm „arburgGREENworld“ zusammengefasst.

Zentrales Ziel von Arburg ist, dass die Kunden ihre Kunststoffprodukte vom Einzelteil bis zur Großserie in optimaler Qualität zu minimalen Stückkosten fertigen können. Zu den Zielgruppen zählen z. B. die Automobil- und Verpackungsindustrie, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik, Medizintechnik und der Bereich Weißwaren.

Eine erstklassige Kundenbetreuung vor Ort garantiert das internationale Vertriebs- und Servicenetzwerk: Arburg hat eigene Organisationen in 25 Ländern an 34 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Produziert wird ausschließlich in der deutschen Firmenzentrale in Loßburg. Von den insgesamt rund 3.400 Mitarbeitenden sind rund 2.850 in Deutschland beschäftigt und rund 550 in den weltweiten Arburg-Organisationen. Arburg ist dreifach zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen über Arburg finden Sie unter www.arburg.com
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